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Montags , den 2M Januar r ? 86.

UnterSr .Kvmgl . Majestätvon Preußenrc. rc.
Unftrs allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten

Approbation , und auf Dero Special - Befehl

MM

Wöchentliche OftFriesische

aSWte
von aSerhcmd, zum gemeinen Besten überhaupt , auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Avertissements.
1 Demnach angezeigct worden, daß hier und dort im Publico der Cmpkang der

soqenannkv Gra ' wankschr» Ein Reichstalrr Stücke , geweigert werde ; nach dem tz. 6 .
des Münz Eöreks vom 2ssten Mart . 07 ^4 . « der , die , nach dein ehemaligen Grau,
mcmujcheäMünz . Aus de «0. 1752 . ausgeprägte « Srtber « Münze » allerdings vor voll,

s"



sownlbep de» kaffen , als im Handel und Wandel angenommen werden sollenso wird
das Publ - m auf diese Verordnung Hit durch» ve wiesen , und dabe » ierner b kan, -t ge«
macht / d .-ß , wer sich des Empfangs obgedoch. er sogenannter Eranmsnnich » Münze»
für voll , weigern wird , davor in jedem E -Ltniventiöns - Fall mit Fünf Rchlr . -v -̂voa
der Denunci .' nt die e a !ite zu o -m es" » haben , und den - Befinden nach mit noch härterer
Strafe beleget werd -. n soll . Wonach sich a ' j> jedermann zu achten hat.

Signatum , Punch , am rzttu Deembsr ^ 785.
König! - Preußl , Ostfr . Kriegr< . und Domainen - Cammer.

2 Dem Publicum wird hiemit bekannt gemacht , daß die Königs. Kriegesund
Domainen Cammer wi - crum einige Erempb -re von de» argerrukttu Sverifieutlöneg,
Lerer , zu den König!. Bunten pro crsvrd>.rllchen Mater -aiien , sämtlichen Magi¬
straten Md Nemmcistern dieftr Provinz , wie auch den Gerichts - Verwaltern zu Gödens
und DornLM Mit dem Befehl zusertigeu lasse« , um einem jeden an dem Orte , oseri»
Le« Amte und Gerichtsbarkeit , mit dergleichen -Lau - Materialien handemsen , voa der
Specificatio » derjenigen Maaren , womit er handelt, ein Exemplar zuzustcllen , und die
von einem jeden uvtirten Preise hiernächst an die Krieges - und Domainen - Cammer ein«
rufenden . Es haben also die Holz - und Eisen - Händler , Schmiede und Schlösser , Zie¬
gel - und Kalkbrenner , Glaser und Anstreicher in den Städten und Aemtern dieser Pro¬
vinz , auf die ihnen von den Magisträten , Rentmeistern oder Gerichtsverwalkern zuzu-
sertigendr» Specificationen , von den erforderlichen Bau - Materialien , ungesäumt die
allergenauesten Preise zu nokircn , und jolche sodann mit ihrer Rahmens Unterschrift und
Wohn -Ort versehen , wieder zu retradirea . Wer sodann die geringste » Preise angegeben
kann hier nächst die Lieferung , und von der Krieges- und- Domainen - Cammer die Appro¬
bation sofort erhalten. Wer aber solchergestalt zum Lieferanten angenommen worden,
riM nachher völlig besteckmäßige Maaren abliefer« , worauf nicht nur die König! - Bau.
Demente , sondern auch die Rentmeistere , und selbst die Pächter sehen solleu ; usd der¬
jenige Lieferant , welcher sich eines Urrterschlafs oder Csntravcntioa schuldig macht , hat
vhufehlbar zu gewärtigen , daß ihm , außer der wohlverdienten Strafe , niemahls wiedex
- je Lieferung gegeben werden soll ; wornach sich also ein jeder zu achten hat.

Signatum Aurich den raten Deeember r ? 8A.
Königl. Preuß . Ostfr. Krieges - und Domainen - Cammer.

z Folgende edle Handlung von thäliger Menschenliebe, verdient öffentlich
kekant gemacht zu werden : Als nemlich am rote » Julie a . c . bei einem heftig cmgeere-
tenen Sturm uud fthr hoher Floth , der Fährpächter zu Leerort , nebst zween Knechten,
eise Anzahl Passagiers , auf ihv dringendes Verlangen mit einem grossen Boote über die
Ems bringen wolte «nd das Schis durch einen starken Windstoß , uud des reissenden
Stevhrn , auf einen unter Wasser befindliche» Pfahl geworfen und mit aller Mannschaft
iMMfiürztt wurde : So faßte einer von tzimen am Lande gebliebenen Fährknechten Ra-
Mens Peter Oldigs aus Bingum iw hiesigen Fürstenthnm , bey ßröffesin Lebensgefahr
sen kühnen Entschluß, mittelstvweriangenStange , »ach einem eutfernten Bs »ke zu ksm-
me», « nd crreichete solches glücklich ; wsdsrch denn nicht allem der Führpächter « od des.
segLuecht ; sondern auch noch fünf andere Personen gerettet worden , welche sonst oh«,
fehlbar mit denen bei diesem traurigen Vorfall Verunglückten ertrunken scyn würden.

Sei-



Seiner Königlichen Majestät von Preussen , Unserm allergnadigffcn Herrn,
hat diese schöne, menschenfreundliche Handlung desPekcrOidlgs, zum bcftndernWohlgclalle«
gereichet , und habe « daher allergirädigst genehmiget: daß demselben dafür eine Belohnung
an Gelbe vonfünfzig Rthlr. nemlich 2Z Rthlr aus der König!, und rr rRkhlr . aus der
Landschaftlichen Lasse, ertheilek , und dieser Vorgang in den hiesige» Jutellitzcn ;. Dlätrern
öffentlich beksnt gemacht werde ; auch ist für den Peter Oldigs dieses , als ein kertlßcat
seiner edlen und beherzten Lhat , unter dem grosse« Lammer - Siegel expedirerund chm
zugefertiget worden.

Signatum Aurich am igken December 1785-
König!. Prcnßl. Osifrl . Krieges , und Domainen . Cammer.

4 Nachdem man vernommen, daß einige in .der Meinung stehen , daß Con-
kracke uud Instrumente schon als Documenta publica zu halten seyn, wenn solche nur von
einem Iustiz- Commisssrio und Notario angefertiget worden : so wird hiemit bekam ge.
macht,

"
daß Contratte und Justrumeute welche von Justiz.Eommissariis und Notaru - auf.

gesetzet und vollzogen worden, dennoch nicht anders für Documenta publica angenommen
werden, als wen» sie auch von dem Directore des Justlj-Commissariats residiret und
das Siegel des Notarien-kollegii demselben beygefetzek worden. Aurich den rrten De-
cember 1785 .'

König! . Prenßl . Ostfrl . Regierung .'

Sachen , sozu Verkaufes.'
1 Vermöge des zu Aurich und Emden affigirken Subhastakions Patent»

soll das zur Concurs Masse des Kaufmanns Lambertus Kettwich gehörige hiesclbst in der
Oftcrstraße belegene Haus cum Annexis, welches von vereideten TaxatoribuS auf gZÄc,Gs . deu tarirct worden , nebst einer auf 78 Gl- gewürdigten Kirchenstelle , in 3 Lernst,
ne» , als den gken Noo . loten Leeember c. vnd 7tea Jan . - 786 öffentlich verkaufet
werden . Die Conditionen sind denen Subhastations- Patentes beygefügt, und könne»
in Abschrift für die Gebühr Lbgcsodeit werden.

Skgmrtum Aurich den 29sten September 1785.
r Vermöge beim Amtgerichtr zu Leer und Emden affigirken Subhastationspa-

tenki mit bcigefügten abschristl . Taxationsp.
'au und Conbitionen , soll des Glasers Meene

Warners und dessen Ehefrau Brun T . van der Velde in Leer zwischen den beiden Brun¬
nen stehcndeHans cum annexis, weiches auf 3 >7? Gl . in Gold gewürdiget worden, zur
DcftiedijMg ihrer Gläubiger , dm 17 Nsvemb . und 17 Decembr . cu : r . öffemlich aus«
geooten , tzc» > 8 Jan . 1786 aber im König!. Amthauft zu Leer dem Me -Memrden
der ÄusmicuerordlMüggemäß salva aöiudicatione iudiciali zugeOlagen werden.

z Der Mahler Mons. Härmen Bargholter zu Emden ist freywiNg resolviret,
1) das von chm selbst bewohn ! werdende , wohlsingerichtete und in eurem guten

baulichen Staude sich befindende Haus an der gross.m Straffe in Comp . 4 . No . 48 . so.
dann 2) bas au der kleinen Brücke» » Strasse hinter der Gasthauses Kirche in Comp.n.



n . No . 84 . stehende , im Jahre I 78 l von Grund aus neuerbauere Haus durch dafiges
Verggntungsdepartemenk am 24 uvd zo Dee. « 785 sodann 6ttn Jan . 1786 öffentlich
zum Verkauf auspräfenkiren zn lassen-

Der Mahler Mons. H. Dargholter zu Emden cur. weyland Simon Bene«
dix Tochter uvm. ist mit gerichtlichem CeusenS gesonnen , das öafellst nahe bey der gel«
bea Mühle in Comp. rz. No . n . stehende Wohnhaus UkdjSraüseöäudesamt hinten
bclegeuem grossen Garten , so von vewdettn Taxatoren aus 650 W . Holland , gewürdiget
worden , in örevenmahleu als am Lzsten Dee . 1785 sodann 6te» und mosten Januar
1 786Wirklich setlbn'len und im lcztern Termiuo loßschlagen zu laffu.

4 Jan Davids Brunins «st aus freyen Misten gesonnen: seine grosse wohlein-
gerichteke Behausung samt Warf Kohl « und Obstgarten , Fischteich und Wassergraben,
in Wybelsum , worin das Bierbraueu und die Wirkhschaft seit vielen Jahren sehr vor¬
teilhaft , wegen der guten Lage uud Einrichtung ^ getrieben worden, auf den 4ten Jan.
a. s. daselbst in dem nehmlichen Hause öffentlich verkaufen zu lassen. .

5 Auf freywistigrs Ansuchen , und darauf erteilte Commißion des wollöbl.
Stadtgerichts will wl . Gerd Albers Witkwe in Esens ihres weyi . Ehemanns Mobilrar-
Nachlaß alS : Zinaen , Linnen ^ Kupfer , Meßmg , Betten , Schräncke , und so ferner
am bevorstehenden 4 . Januar 1786 öffentlich durch den Ausmiener Eueken verkaufen
hassen . Esens - den l zten December 178Z.

6 Auf ertheilten gerichtlichenCvnsens, will Claas Heeren Brauer, sein Haus
nebst Garten am Neuenwege , im SSderkiust, 4ten Rott sub No. 2 « 6 . welches von dein
Korbemacher Bernhards heuertich bewohnet wird , am 2 . Jauuar 1786 zu Norden im
Weinhause öffentlich verkaufen lassen.

Jmgleichen stnd die Eheleute Jann Werkes Kömgshoffund Wertruvt Harms,
willens, das von ihnen itzt bewohnte Haus cum annexrs an der Kirchstraße , «m Wester»
klutt, 7ke« Rott sub No . 440 : ebenfalls am 2tea Januar . 4786 zu Norden im Wem«
Hause öffentlich verkaufen zü lassen.

7 Zufolge eines aus Hochpreißl. Krieges - und Dowainen > Cammer , erhal¬
tenen Befehls soll die Glocke nutz das Utzrwerck aus dem hiesigen E chloßthurm öffentlich
verkaufet werden , wezu Terminus auf Donnerstag nach Neujahr als den 6teu Jan . an-
gefttzet worden , an welchem Tage des Vormittags um 11 Uhr die Liebhabereauf dem
Hiesigen Amchause sich einfinbeu , und rhr Both eröfnrn können.

Willmmid den lzte« December 7735.
Drtmers . Harmens.

8 Auf gerichtlich ertheiltrs Decremm de alienando soll das dem Ammermakm
Johann Himich Reckrrs und d ff» Kindern von seiner wevl . Ehefrau Wü ke Meinen
gehörige , zu Loga belegend Haus mit Gatten , weiches nach Abzug der Lasten auf 5 zr

Nthir.



Nchlr . 44 - str . in Solde eidlich gewürdiget worden , in dreycn auf Verlangen der Ver¬

käufer abgekürjten Licikationsterminea von 8 zu 8 Lagen nemlich am 3ten loten und i8

crqa i78ä des Nachmittags um 2 Uhr , in der Eveoöurglschen Gerichtsstube öffentlich
mwgebvten , und im !e; ten Termins dem Meistbietenden , bis auf gerichtliche Adjudica-

kios , zugeschlsgen werden . Die Subhastaklon §pater.te , Verkaufs - Conditioyen und

das Lexanonöbocumenk sind zu Evenbnrg und Leer an den Gerichtssiubc« affigiret , auch
bei dem Ausmiener Schreiber zu Loga einzusehen.

y Der entwichenen Kaufleuteu Gebrüder Hillgcr in Esens , am Markte ste-
tzendes , auf rzgo fl . in Gold gewürdigtes Haus cumasnexis , sollam besorstchende«
9 Jan . auf dem Stadthause in Esens des Nachmittags um 2 Uhr zum ersten mal öffent¬
lich durch den Ausmiener Sucken licitiret werden . Die Conditiones , nebst Documen-
tüm Tarstisnis , sind dem SubhaKationspakente augchSsgct , und auf der hiesigen
Amts - und Sksdtgenchksstube sowohl , E bei dem Ausmiener gratis riaztHhen , und
bei lczkerem für bre Gebühr in Abschrift zu haben.

DerDeichrichterBatkram Jansseu Remmers am neuen Harrlmgerstel , wN
eine ganz complete Brauerey , worunter r Kessel groß L Tonne , 2 Küpen , und sonsti¬
ges zur Brauerei gehöriges GeräKschaft befindlich ist , aw bevorstehende » 4ken Januari
Vormittags um io Uhr in Esens öffentlich durch den Ausmieuer Eucken verkaufen las¬
sen . NB . das Jnventarium dieser Brauereygeräkhjchafk ifi b i dem Aurmiener gratis
einzusehen.

io Des wenkand Segelmachers Jan M . Ploegers Wittwe , und der von ihren
krcditoren bestellte Güter Eurator Herr P L. Marches zu Emden , sind mit geldli¬
chen So»sei!s rcsolvim , dar daselbst am Delft in Comp . r . N . » 4 . gehende, auf 2500
G !. holländisch taxirke ansehnliHe Wohnhaus , der goldene Jager genässt , zur Berich,
kigung des Echuldbudcls am züD »ce« bek i - s ; sodann 6 und .> 4 Kasuar , 786 öffent¬
lich zum Verkauf auspräsenrirea und im lrtztern Termins dem Meistbietenden lorschl« .
gen zu lassen.

H Egbert Eints Buss wist freywillig , sein Mutt -Schiff , welches ießoauf
dem Iölower . Vch >r lieget, pl. m . 14 Rogge Lasten gros , nebst Seil und T-reil , den
7keu Januar des Mittags um i Uhr im ssompagme -Haus des große » Vehns , öffentlich'
verkaufen lassen. Conditiones sind bey dem Comm. Reuter einzusehen.

Georg Harms auf dem großen Vehn , will freywillig, seine 4 Diemten und
6 § Ruthen , südseits derWyke an kort Ssthoff ins Westen, den 7- en Januar uächstkünf«
tig , des Mittags um 1 Ubr , im Coinpsgnichaus des großen Vehns , öffentlich verkau¬
fen lassen . Coudiüoues sind bes dem Commißions-Rath Reuter einzusehen.

r2 Des iveylasd Herrn Deichrichters Eger Poppen Neempts Erbe » sind
tbcilungjhalber refol !>rrek , eiurge Jmmobil -Stücke im A -ute Nvrden belegen , am iS
Januar 1786 mit gerichtlicher Erlanbuiß zu Norden imWeinhause öffentlich verkaufen
tu lassen.
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; ) 4 Niemathen Baulandes / die Gelderie genant/ aus dem alte» Westermarjcher
Neulande.

2) z Diemakhen Baulandes in der alte» Westermarsch / beim breiten Wege.
z ) i i Diemath Baulas des, eben daseibst.
4) s Diemachea Baulandes/ eben daselbst.
z ) s Die«athe» grün Laiöes, eben daselbst. Diele 2 Diemathe» liege» insLe-

gelaud. Ob-,e s Stöcke har Rimpt Elasten im heverlichea Gebrauch.
6) aZ Diemakhen Laulaudes , auf dem Neuiande , welche WistmHiurichs zum

Halbes bisher gebrauchet.
7) s Dremsrhe » l ande« / auf dem Neuland ?/ welche HiurichWistms tum Halbe«

gedrsnchet.
8) z ; Diemache» » asla«des/ auf demReulaode/ welche Harck Lönjes heuerlich

gebrauchet.

Jmalcichen wird a« ärmlichen Tage und Ort , daS de » Herrn Jannes Sl
Uven / Deicßrichters Eaer Poppen Reempts Heben und Ufe Siemens Uven juuior zuste«
heude und außer der großen Stadtsbröcke vorhandene Haus cum auncxis / im Osterklust
8 ten Rott / sub No . izg . welches von dem Schmiedemeister Eilerd S . Gress hruerlich
gebrauchet wird/ ebeusals öffentlich verkaufet werden.

iz Am i ? Januar sosteu des Mich Osten / Iann Heeren / Siemen Jan-
ftns und Peter Peters/ und am 18 Januar des Redslph Eddens , Claas Heeren«, Luobe
Histers / Iann Friedrichs , Hinrich Giesens, Jaeod Janssen/ Hiike Janssen und mehre
andere beschnebeneiGüter , wegen schuldiger Ausmiensrey .Gsider, zur Besricdiguxg des
Aurmiener Thsden von Velsen öffentlich auWmienet werden . Signaium Norden , den
? 6 Deeember 1785.

14 Des wesland Herr» Deichrichters Eger Povpen Necmpts Erben / . sind
theilungshalber resolviret/ einige Stücke Lündereyen- nahe dey der hiesigen Stadl und in
Ser L .ntlermarsch belege»/ am rz Jannar 1786 zu Norden im Wcinhause mit erhalte-
«em Cousens öffentlich verkaufen zu lassen/ als:

r Diemath im Thunder.
Z Diemath eben daselbst.
2 Diemath eben daseibst. Diese z Stücken Landes hat Jacob Jacobs im heuer>

lichcn Gebrauch.
4. Dirmt Grünland im Svieth , welche Beker Rysedieck heuerlich nutzet.
4 Diemath Bauland im Westlinteler Rott / welche Peter Heyen im hruerlich ?»

Gebrauch hat.
2 Diemath Landes/ das eine grün und das andere unter dcm Pfluge / im Wcstlin-

keier Rott, so Iann I . Ludeling heuerlich gebrauchet.
z Diemath Grünlandes in der Lillterlermarlch/ welche Harm Christopher heuerlich

nutzet. An Grundbeuern.
1 ) iu Okte Rewmers Hau « und Garten, am Sandwege zu 1 Gl . 5 Sch.
2) in Daniel Gabriel Haus und Garten , am Saudwege zu 1 Gl . ; Sch.
3) in Thooms Peters Haus und Garte» / am Sandwege zu 1 Gl . Z Ech.

4)



4) in Marten Harms Haus und Garten, am Sandwege zu r Gl. 5 Kch. r 5 M-
5 ) in Hiurich Hangen Haus und Gatten , am Sandwege zu i G ! z Sch. izW'
6) tn Ferdinand Hanffm Pichler Haus und Garren , daselbst zn 3 Gl.
7) in Duck Dircks Haus und Garten, daselbst zu 4 Gl . 5 Sch.
8) m Foocke Harms Wittwe Haus und Garten, daselbst zu 1 Gl. s Sch.
9) iu Jaun Bchrends Haus und Gatten , daselbst zu 4 Gl. 2 Sch . lo W.
Sodann einen KirchemStuhl in der großen Norder- Stadtskirche , nahe bep Ler

Orgel - Thür.
Eis Sitz in einem Krabbe-Stuhl nahe key der Canzel.
Ein Sitz auf den Querboden in der langen Kirche.

i ; Des Jhmel Eiben und Ehefrau ^ zu Damwßum, Cseim Amts belegen« ,
und eidlich auf 5400 Gnlden gewürdigter Platz cum annens , so8 gm besorstehtriderr
16 Januar 1786 ans dem Stadkhause in Esens , des Nachmittags um 2 Uhr zum zren
und

'
letzten mal licirirek, und dem Meistbietenden stehend feste zuzeschlagen werden. Die

Coudikiones stnd dem Subhastations'Pateute beygebsge « , und as die hiesige Amts - und
Stadtsgerichts Stuben , wie auch bey dem Dornumer Gerichte affigiret, und daselbst so»
wohl als Hey de « Ausmiener gratis emzufthen, auch bey letzterem für die Gebühr tw
Abschrift zu bekommen . dW . In denen beyden ersten Terminen ist nichts geboten worden;

Des Hausmanns Eilt Focken in Stedesdorf belegen « , u«d endlich auf 77L'
Gl. in Gold gewürdigter Platz csm asvexis , soll am bevorstehenden - 6 Januar , aut dem
Stadthause in EseuS , zum erstenmal öffentlich durch den Ausm -euer Escken licitirrk
werden. Die Conditiones, nebst vocumenkn -n Tsxatiosis , find dem Subhastations-
Patente angehanget, und «n der Amt - und Scadtgerichts-Stube Hieselbst affigrrek , wo¬
selbst dieselben sowohl, als Hey dem Ausmiener gratis zu inspiciren , und für die Gebühf,
bey letzkeremim Abschrift zu bekommen . Esens , den 27 Oeeember 1785.

1 6 Oe klaa ^clacr ^ llrerr kstaynin^s prsienrcerr re vcr^npen.
een Lmalr- 5cliip , gr^ or sil . m . 5s blavcrlaKen , cmcil ^ Agaren , msr
teilen ensfreü , ^ nlccr ; en langen , na liekooren vcl voorliev , 20 al ? leer
tel ve laafflecien ldlovembicr uyt Tee Aelconmeo r;, nn in' sr in cien Karlrnis
O <- ! r̂ li^Asncie , jemanäc ßenee ^ en Lyncle oin re Iroo ^ cn , astclrellecrc 2lA
l- 7 l̂ oven licnocmile lVlaalcelaer vellrs naäere T^nve^ L 2al ciocn or» is
^ ccorciceren, Lmäen ^cn 27tcn Occl )r. 178s«

17 TAlscrr ^ rcn8 is Aeünr uir 6 e Hanö re vetlcos ^en , cüii
vc ! kereilc 8maie- 8ckis>, Zronr 7O i^ »§ße- Talicn , int ^ aar 1775 nieu «-s
vir ^elraalr , jemonr Aenec^cn 2vn6e re icoo ^ en , lran booven Aenoerncje
^ arr ovee anf^reelren, cn na r^ n VerHenocAcn accoräecrenz o^ Oelk- ^
veounsAti^.

r'r



itz Am rr Januar fass hieftlbst ,
'
n Aurich , im schwarzen Bären , eine gol¬

dene Uhr, ein dir» Arm Spanne und rin Frauen Zitzen - Kleid , nach der Lusmiene»
Ordnung verkauft werden.

19 Am 7 Januar soll des Kaufmanns L. Kettwig , an der Osterstrasse, zu
Aurich stehender Haus , cum annexi » zum zrea mahl feügrvoten uno verkaufet weraeo.

20 Adde koers zu Holtdorf , will sreywillig sein Hans cum annexis den 21
Januar des Mittags um 2 Uhr , in Habde Ehr« n Haus , öffentlich verkaufen lassen»
Limdrlwnes smo dey dem Lom missions- Rath Reuter einzusehen»

Verheurungen.
1 Der Deich - und Sielrichter Bartram Jausten Rewmers an Nenhsrrlingc»

Siel will das bereits von ihm öffentlich erstandene zu Stedesborff im Amte EsenS beleyene
vormals Amme Alcken nachher Alcke Ammen Bechern Haus , welche « zur Nahrung sehr
gelegen , und worin Er Art Handlung seit vielen Jahren mit gutem Sucres ven vori¬
gen Besitzerngetrjebe » morde» , nebst drey dazu gehörigen respektive Obst - und Kuchen-
Garten , ans Jahrmahlen mit Ma» , 786 s»z«»eke» an« der Hand v-rheures.

Heuerinstige können sich deshalb de« ihm au Neu Harrlirgersiel melden , und
Heurung sMessen . Auch dienet zur Nachricht , daß in dem Hause und Gegend eine
Geneverbrennerey mit dem besten Nutzen «szulegeu , weil der Rocken daselbst und m der
Gegend « w besten gebauet , Md der Genever von dort in allen benachbarten Gegenden
seinen Abgang finden kann.

2 Jhno Fecken will aus der Hand semszuijJ-mtzum belesenes Ziegclwerck, se«
paratim , Pfanne» oder Stem - Wenk , künfkige » J .-Hres anzutreken , auf drei Mr
mehrere Jahre , verheuren . Lirbhaöpr können sich bei ihm zu Jemgum melden und
contrahirk « .

3 Der Administrator Hoppe zu Norden, will seinen in Lintel belesenen Platz,
großeirca 44ä Diemsthe , welcher «»jetzt von Foickert Siebeus h nerlich gebrauchet wird,
um solchen May 1787 zu beziehen , aui6 Jahr- wiederum verheuern . Zuckeich null
derselbe auch noch8 Oicmathen Stücklaude, ^»Bche Hinrich Rümmers noch ei « Jahr -n
Heuer hat, um sskhe gleichfalls iin Herbst 1786 od -r May 1787 aozntreteu, auf 6 ;Jahre verheuren . Liebhaber zum Platz und Kücklande, entweder zusammen ober jedes
besonders, können sich bey ihm melden. Auch wäre er wohl geneiqr , beyde Stucke zu¬
sammen a -S der Hand zu verkaufen , ode - in Erbpacht ausznkhuu , so daß etwa - o oder
15 oder 2«s Pistolen jährliche Erbpacht darauf blieben, und der Ueberrest in bequeme» ,T rmiaen bezahlet werde.

4 Herr Pastor von Senden zn Oldersumer Gast will keine zur dasiacn Pa-
storeigehörige Länder, am28sten Tur. Morgens um 10 Uhr , zu Ter »aff - in des Gast- !
wirths Otto Eosbs Hause , durch den Äusmiener Egberts , aus Z hin er einander iol- l
gendeJahren, stückweiseverheuren lasse». x



g Die Frau Wiktwe Tuddcrs ist willens , ihren zur Oldersumer Gast bele¬
senen ansehnüchr « Heerd kayt^ '

öi'stehtnv in einer Behausung und Garten und 6 ?z Die«
«Misen , nach der Reduccwn rc>,j Grasen Land und 48 Ruthen Geestland , auf der da-
signi Garste belegen , nach der Assnnener - Ordnung auf 3 oder 6 Jahren , ganz oder
stückweise verdenken zn lassen . Liebhaber können sich den Uten Jannar uächstkurftig,
Morgens um io Uhr, zu Tergast in des Gastwirkhs Otte Csops Hause einfinden und
hcnren.

6 Des weil. Hausmanns Tebk« Dircks nachgelassener , auf klein Kpphausen,
ohaweik Dornum belesener schöner Heerd, bestehend, nebst?guter Behausung und Garten,
aus zr Dicmaten Kleistanse « und übrigen annexen , wird am Donnerstage, de« 19 Ja-
nuar 1786 , zu Dornum in des Anemleners Lehrends Behausung auf 6 nach einander
folgende Jahre, May 1786 anzuireten , öffentlich meistbietend »erheuret.

7 R. de Brave in Leer ist willens , seinen zu Veenhusen , Leerer Amts, belege,
nen Platz , s» von Jan 2 «ih»«s hemvugsiveift gebraucht wird , um aus May r78ä au,u-
treten , aus der Hand aus z oder mehr Jahren zu verheuren . Liebhaber können sich
desfalls bey gedachten R. de Grave melden Md nach Belieben contrahiren.

Gelder, so ausgeboten werden.
I Es sind May 1786 , 150 Gulden preuß . Courant Armen Gelder zinslich

zu belegen , wer selbige gegen gustgize Sicherheit verlanget , kann sich deshalb bei dem
bnchMttndcn Armen Vorsteher Berend Harms zu Engcrhave melden.

. 2 Es hat jemand 1002 Golden in Gold sogleich oder ans May 1786 zinslich
zu belegen ; wer davon Gebrauch . n ache» will , und die erforderliche Sicherheit stellen
kan , erhält nähere Nachweisung durch den Schulmeister Ww.demaa zu Holtgaste.

z Es ',sind verschiedene Pupille » Gelder gegen 5 pro Cent Zinsen und hinlängli¬
che Sicherheit zu belogen ; und können hie Lusthabende sich deshalb bei dem König!. Amt»
geeichte zu Emden näher erkundigen.

Gelder , so verlanget werdn.
Es werden circa 2020 Gl . in Golde zinsbar-gegen gntHHypothek zu ? pro

Cent verlanget , wer solche zu verleihen hat , wolle, sich beym Molaris Lamberti in Esens
melde«,

CitstiomS Crrditorum.
r Bei dem Amtgerichte zu Emde« sindauf Ansuchen des Predigers Rösing

zu Kirchbo^ i, , edktales wider alle und Jede , welche aus den , ihm us -o Jm, Nvvlfs
Free in KM « öffentlich verkauften , zu - ritzum belesenen Heerd Landes , groß 89 Gra-

( No .je. B ) ft»,
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sen , cum annexis aus irgend einigem gründe Anspruch und Fodenmgzu haben , vermei.
« en , cum Lerimw pcremtorio et xräclufivo auf den ztcn Zan . r786 crk«« l;

Unter der Warnung , daß bw Außenbleibenderi nachher mtt allen chreu Vor¬
rechten nicht weiter gehöret , sondern ihnen in Ansehung des gedachten Heerdes ein ewiges
Stillschweigen auseriegek werden solle.

L Bei dem Stadtgerichte zu Aurich sind ad instantiam des BuchdmfkerS
DorgeeA hwsslbst EdicraicS »-ontra qussennque , welche auf das durch Prsvor «-- ttn von
dem AM - Meyer und dessen Ehefr - »«8taaa Sop - ra Mevern aus der -Hrn - -»nerkasfre
an der Kn chßrafft hieselbß belM « , ta « Sllseu v die « fanrEte Pgstncay b >fch -»-chete
Haut cv» « kkie .ris aus rrgend einigem Grunde Men Wirst - « »sprrch , Semtnt , So,
k -r - ug wie auch Sräherkanssrecht zu haben Vermeinen , - u« Tcrmms zur Angabe r-ad
Jukichatiou auf den riittn Januar . , 786 bei Vermeidung der rechtliches Folgen « -
kant . Grgnaköm Aurich in Curia des 7te» November r 7 ! 5.

Z Bei 4-em König ! . Lmtgerichte zu Leer sind ad instantiam Barteld Hlvrichz
zu Leer Wicrais Wirer alle srd ftde , » eiM aut das durch hu von He 'mer und Ja -es
Bveise « privatim «evtKr« »re «u .»»erin der Königrss - affe zmu A>-.Le « de« gofdeucn Schwans
belegoee Heu ' L w z gerader ans d -.M. rrf « « iNk« « sschhor und 1 Li -chee in derssrbm
Kircke , Spr -nk «« Mdeevdg , et sey er cavite erediki, rekrackn« , Servmrtiilodee
aus andern rechtlichen Gründen zu tzasrv »etW^ n , cum i - rmmo von z Monates et
prä ' lnüvs auf den 29 . Januar . I -78S unter der Warnung erkannt , daß die Äurblerbcude
rnit chrrs etwKgrs Atisplücheu Mf ßbbesi-zte Grusdstncke präciudirek , uud ihnen dtshslö
eia ewiges Stillschweigen aufltÄget « erde» solle.

4 Beim Umttzi-richt »v Leer iß «nf Ansschen des Kleidermachers HtwA
Aress zu Wymeer der Lsacnrs über besser- »» emig,m Huseselarhe bestehende Verträge«
erösnet uns erkasst.

Es werden demnsK sämtliche dsraui Spruch usd Terderung hebende G !äu-
Mer und Prätendenten cum zermisv rrprsdukt !»«,« «u , 6 Woch « , , et peacluMi ans den
z r Hauuar asm fut . vorgriadev , Mre Lufpullche entweder serftnirch , oder dmch eisen
L»M«mächttste « Jnstttz ComKtßerrüW ^«tvßet « , m>- sich über sas Et -ßip«sGesüch des
Harm Areas zu ewklgren, miwrker

daß sie solche» mit chrea KMeravsr « «« die Masse prürladirt , « nd gegen
ihre Mit ErrSM '«S « a ?wl^ s eHrs anisslesrt werde»

Zugleich wird emem »ed« .-, welcher Ge« « « S « 'vr»k?cr etwas fchuidia iß . oder Ge !«
der , Lachen und Pik der in Häsde » Hot, die Av - zablung der Schuld an dcuselb -a dci
Steafe doxpeker D -zahluag , die ii .ot 'liewroug de« Esch u und Pfäider aber bei E r - fe
der « estliutiou und De -

'
W des PMdi .,chr« ««M scjzu, der oder die ;ei - en vieim^ -r tzi«.

durch angewiesen, dem Gcrichw chgi- rch Äach . cchi daros zu gebe« .

^ Bcy dem Am^ enHwzu ? cnr« , find wider alle nud jede , welch ? auf die,
dys weyl ^ otzchcs His ^ Ls Wpiwe Gecichr L)»»en an Is - S»« Liebkls - . ivskrn? » er.
kufce isS ^ ede belegte , v« k Om-' e Em -e* I « K , «»er d - rO w -

'tter er¬
standene Wa . sMe cum aun .chi » einen gegrtadele » Ärijpruch und Forderung , w -c auch

Näher.
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Näherkaufsrecht oder Servitut haben , Edictales cnm termino zrw Angabe und Jvstisi«
rativu ans de » Uten Jan . a . f . xöna juris svlita erkannt.

6 Bcy dM Stadtgerichte zuNorde« ist auf Ansuchen der verwitterten Rectmsin
Wiedeburg cira ^o edittnUs wider olle diejeuiKru , welchr auf das öffenriich von ihr emge-
kaufte in West - r Küm 7kcn RottNo . 458 an der Weujeiks s«, Msrckze beiegeue Hass
der Erben des wl . AatWerr Walther Real Foderuug oder Ser»it»e zu haben vermetM
cum termino reproductioniZ kt üttnrtationis prärlusivossf den 14 Febr. 1786 erkMt.

7 Bei dem A^ tgerlchte zu Emden sind a» f Aussche» der Kä»ter gewisser , ih«
uen von Jan Htartchs Drunius zu Wybelsum »ffemlich uerkaßste », unter Wybelsum de«
lchcnrn Grundstücke , als

a) des Vierzigers Johann BSdeker m Emde» wegen eines Stück MeeLlaudes,
klein Tiakc- Mrer genannt,

5) des HausmannsLiark Jansse » auf der Kmkr wegen eines Stärk Spittlaa«
des, die Wirse genannt , und

e) des HZusmarrnr Albert Heeres ja Wybrlftm Wegen eines Stück Spitrlan-
drs am Dmfe,,

Edittales wi^ r alle jede,
" asf obige Grundstück? el« dingliches Recht oder Forde«

rvkA hrdesde Prbtcubcutes c»m LerMys vsa z Msaakr« er prä
'
elssivo ans de« sLstea

I « ? -«? l 7 ^ k ertast ; unne der Ws^ uag , b«ß die Aaffeabieibrnbev nachher nicht »ei«
rer gehSm , sorcbek« ihnrLün Aaseßm - besagter Sr«uMc?e ein ewiges LtEW» igM
aufcrleget «erde« Me.

8 Bei dem ZmHerWr » ffud i.Wf ArrsmH» des HauFurauus Joh.'
Friedrich EbjarbsmMrSrm , ediatakU - »Ztt'a s -»sAe»M Tredik-WSes Prättudc» -«» ab¬
sichtlich tu-s z derAteibe? n«, des «« il. - L»Kut» ÜM- Reem Fatkett Fö» ü»r ElskaOn«
vek«< »» Wodeck» » sffeMich « rkMfer» , z« hekezm«» Her*-««, hrsß74 Gra¬
sen Lsodes und «««ex» cu» trr?p,r.» -so z et xräollMM auf den2 6stk » Jas.
» 7Z erksrml ; u - ter k,-e Ly«i,»»a, , Laß d»e rS«K«ch!-ik*- e» useWe- nicht » ,-mr ge«
höret , s-uder « ch - r*^ » gesuchte» Heerdes »cd des Käufers ein ewiges Still«
schmeizen asfcrleg .- t » rbesr » de.!

9 Ben de« AMMichk ju FwedBura ist auf Ansnchea des Müllers S bastian
Milkchs » Drrcks zu zun« be « Kcd» eeßm- is bsrrsrruu abmtürrcS z« n-erL » der
Cove' '.' über dH» Vermö-» e,4»q»« »od »er« ' :« - s «matatirr̂ ^ Lcl, . iiwrs ;m Erklä«
rnro Übe? drffeo Tesir-veaesach « >»

' -ca et» ^ är ; «aaesejek « -.-»?/d « DeriusroMg: daß
di -jeniq» w iche im « achtem s>r,'-i !,s r-rchl , 'chttnet! mit alle« ihren Fvrsiruagr» an
die Masse präcludirek , vr.» chseageges » >e übrige« stredttsres ciu ewiges SuSschweigen
aufcrleget werbe « soll -.

so B nm Okderl» A ĉh „ G r 'cht ß- d »* ' Z! ,such»n des Quartirrveisters nud
gtimtzitzcrs Petras Jaoss » L » i« » ^ü,t> «Lattich des durch ^roselben ßffeet ich er-
staudrue» ju Lergaß belegeaes v» dem Hra. Amtmasu David Lesusrd Blüh - ,-rr-ich-

rrsdeu
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rerden Heerd Landes 5 groß pl . m. 42; Oiemate » , und 40 Ruthen Garfflaud , Ed 'ech.
lcs wider alle und jede , auf obigem Grunk-stöcke Äaforderu -ig , ob, ! dinglich Rech , ya»
ende Creditore « « t P - ätendenkes , cum termiuo von 3 Msnathea et Rlprsductiosi « prä-

rlufisa auf den 6ten April 1786 , erkant.
Mtt der Verwarn « ng , daß die Ausbleibenden , mit ihren etwaigen Realan-

fprächenzauf bas Grundstück präcludiret und ihnen deshalb ein «Mges Srill -chwergrn aufer«
leget werden solle»

11 Den dem Stadtgerichte zu Emden sind am 2 r sten Dec. c. ad iustantiam des
hiesigen Anugerichtsschreibers I . R . Meppen edictal -s wider alle und jede welche auf das
demselben von dem Herr« Senatore P . Suur privatim verkaufte , an der Burgstrafse in
Csmp. 4. No . 26 . stche«de Hau « cum annexis ans irgend einigem Grunde einen Real«
Anspruch , Servitut , Näherkaufrrecht, oder Forderung zuhibcu vermeineu , cum Ter-
Miso » on drei Moaate« und zur peäclufivischen Repr-duetton auf den 7te« April1786.
hei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusiou erkannt.

Citatio Edictalis.
Vom Stadtgericht zu Esens , ist über den in einem Hause , einigen Wolleu-

Waares und Hausaerärh , jodann anrstchenden Duchschuideu bestehenden Nachlaß, der
daselbst in der Nacht vom ; ren auf den6 len L-crober 1785 heimlich entwichenen Kauf¬
leute , Gebrüder Philip Conrad und Fridcrich Christian Hilger , der generale Concurs
rrifnet , und erkannt,

i ) in Absicht der Gläubiger, die gewöhnliche Edickai kitation , «ach welcher
dieselben sich entweder selbst oder per Mandatsrmm , wozu der Rentmeister und Justiz.
Commiffarius Kettler vorgeschlagen wird , mit ihren Forderungen, bei Strafe nachhe-
riger Abweisung und Auferlegung eine« imnreuwähreode « Stillschweigens, vor dem 22.
Januar 1786 , anzugeben und zu melde«, am lzteu Februar, desieiben Jahres aber,
zur Derification in Loco Iudici , einznstnden haben.

2) in Absicht der entwichenen Gebrüder Hilger , deren Vorladung , Kraft
welcher sich selbige am 22steu Januar. 1786 im besagten Stadtgerlchre emzufinden , we¬
gen ihrer Fluch! und Fallissements Rede und Antwort zu gebe« , widrigenfalls zu ge«
wärkigen haben , daß sie als vorsczliche Banqueroutlrer werden angesehen , und als solche,
«ach Vorschrift der allerhöchsten Könial . Verordkwaaeo werden behandelt werden.

Ucbrigens wird von gedachte« Stadtgerichte noch bekannt gemacht , daß die
Hilgersche Debikores bei Strafe doppelter Zal« g , an Nienrand anders, als den zum In¬
terims - Euratsre gerichtlich bestellten Kaufmann Steiumeier Zaluug leisten , und daß
»on denen Ptandeinßabera , mit Vorbehalt , im Verschweigungsfall aber , bei Verlust
des Anrechts , die Pfänder , von andern PeWhuen aber , bei Vene» Sachen , sie mögen
Heftchen worin sie wollen , von den Hilgers oder deren Substituten in Verwahrung oder
zu sonstigem Zwek niedergelegt worden , das unter ihnen beruhende , dem Deposits des
benannten Stadtgerichts oder dein Interims Curatori bei Vermeidung schwerer Verant¬
wortung , sofort erngeliefert werden müssen.

N 0 r i f i c a t i 0 n e s.
r Zur künftig jährigen Ausrüstung der Büftn derHeringsfischerei-kompagnie

zu



z>, Emden, sollen am Donnerstag den ; Januar a . f. , auf derselbe« Comlojr alda
öffentlich denen Mindestannehmenden ausverdunges werden r

L ^ o Achieltormen Lutter,
9200 Pfund Käse,
176 Tonnen Gröze , und
51 Tonnen weise Erbsen.

Liebhabers wollen sich demnach an besagte » Ott und Tage des Nachmittags lum 2 Uhr
eilifinden,

2 I . W - Schröder in Emde» , am »euen Markt wohnhaft , macht hie¬
durch einem geehrten Publicum bekannt : daß asitzo bey ihm folgende Maaren , von bester
Güte, in billigen Preisen zu bekommen find , als:

Constantia Wein , rochen in halben Bomellien, Champagner, Bourgogue , Mal¬
lag« , Muscat , Spanischen , rochen, weiffe « und allen Frantz -Wein , auch
Rhein- Wem.

Bourdeauxer und Barceloner Brandtwein, in Stückfäßern und auch bey Klei-
nigkeite».

Ledige Boatcllien in allen Sorten.
Arrac, weiß und schön , in Doutellien , zu zs Stüber holl.
Ronans Glas in Körben , Z mahfHebrannt , mit denen Zeichen Vfk . , Ul. »

und mit einer Krone gemerkt.
Wsuw, in Bünden, wie gewöhnlich.
Sierop de Chappillaire, in Gläser.
Geconfyterden-Gember in Töpfe von 6, a 10 Pfund zu 20 St - holl.
Neue Zante Corinten in Wer , von 250 Pfund, Brutto.
Nene MallagascheRosineniin Fäßer, von rOS Pfund , Brutto.

Eine ansehnliche Parthey behauene und ohnbehauese Bremer Flure» , in alle»
Gattungen und bester Güte ; davon diejenigen , so damit handeln, nach Be¬
lieben sich bedienen kösnea.

Diverse Gattung Elles. Maare uud Hükhe.
Manhcimer Tsback und

'
Stockholmer Theett

z Hinrlch Harms Poppe» i« der Riepe , ist gesonnen , seine assehuiiche
Brauerei , mit2 Küpenund i Kesjel , von 9 bis ro Tonnen groß, mit eg-Grasen Landes,
welches itzo von Heere Steffen gebrauchet wird, in dessen Hause aus der Hand zu verkau-
fen : wer daz« Lust hat, der kan » fich den 5 Januar 1786 eiufinden , und nach Gefal¬
len kaufe».

4 Zu Petkum find zwey , fast neue Sphlthüre« zum Verkauf ; wer daVStl
einen Gebrauch machen kan, vermelde sich bey dem: Syhirichter daselbst.

5 6 / cke ^ L^elrer picrer Skiarpenrier re ^0«^ lryt bstonZcrc
in bremer Forcen ^ncaevis ot ^sr^ellen «iie teer Aocr ryn . <lie ciaar van
Accii nr L/n , xell

'cves 21g iicm re melcie» ; civA verr»e^t «ie Lricveo
tranco re tenaen » ch



6 Damit diejenisen Frcim.de , denen mit Henng ^.Thrarr gedient werde»
kan, wisse '? möge -- : das- solcherauch Kirr gut und zs billige« 'Lreis ;« bekomme» sky,
io mache ich d» mil öff- nküch bebaut : dch ich tzeme eise Ladung v .-n Gorhmb -eg an die
Stadt erhaben bade ; in Fäßcra von 8 Srechkaases , und diene ick damit gerne Ern»
den , denIQ .Dkccmbe: 1785 . § > H. Metger.

7 Dicj - nigeu, we! chk § vrder««shabeo, auf de- He«m,? IsnffcrrSmirs nachge-
lüss.- ne» Lüdä zu Uxjewsrl, wie auch daran lchnitzig sind, mästen im M :-kar 2a ?'uar
i7 §S Sey mir , dem bestatte« VorMrch , Gebe» Barrels Iakffe » m Hamswernm z.ch
darüber meldeo.

8 Auf Michaelis sämtliche Werke, neue Mhlfeik Äaögab: g- 8 - wsvsn hcr- lts
4TMe deS Mosaischen Rechts sei Herrn B -rchdrakkerSey ?as .K u Lä^ -r« ' h ge.
Vvrdm , «ch«'

e ich Bestell ««» -'» SodsM find «ach -? ' «« alle dre « rhlml --?. Bücher.
auSMde « ser Wichen Schechen, be» mir de» d-.kame« Preist« jv r-al-es , « o.
Vs« ? vkenr. r,« aparter CaeaisM gratis an-Megedr« wr d . Ävf ersterem Äeeke «ch.
ma-' .Mv Srwstnxtion an, m EinSr« Herr Bschdisder We»: l»N', in Ksrdca Herrn Buch,
bi«»» Msma «« MS Schrlte , in EsM H ' r BuchbinderO -tckj

'
en . Auf Oster« « 786

hoch !H, wo mchralle ü Theile den « doch dre i-eeeers femg .-n ersten 4 Töeiiede» Mo¬
saischen Rechts zu liefern . Die ausftrfie Kubj

'
eriptis«siei. ist mediyZ«««ar 1786.

Äurich den Lite » Decemv. 178 r.
August § r . Winter , D -chhäudler.

y Op ^ en 4 ssanusri 1786 5' ^ osvsrsa ^ z agkermi -ääaA nm 2

Uir , rsl clovr ne A/s ^elsrü » Verkee - Decker - r, 8ckn » icik , op >t » - L - ui8-

Srnä , ver ^sAk « --veilen , ecn l^niire Oollr « clcl -r,-
als delbe Pols ; in 2o «nes , 6s -?r ä-ckixp <: r Lk>l>e Ot -ts «», tvchiiclai , -le¬

set OrsAen asn ^ebrsAi , vie » üsur in chäibinA keeLc , Aeieeve ^ rer AS-
yoemäc cn D )>r lnncen inünäen.

io Auf eingekemNsnes Buschreiben des Herr » Generali ; - .jor von Crmbicie
wird hiedurch öfferMÄ zu j ^ ermar -k-s W ssc ^ chaft um > chtt -ug a -n ee».: deksrre. l ge.
« acke! , daß memaad sich potMsrger . chl-c , ren . le .n - ubt -r, Mor -squen .-r -?> »d -ttd-
Jv . it» Li-chcr r-kss/'s »« eredtMeo , noch sich Mit drmsiibe - über Geld ? d GetdesNeich in
E »k-?r« re Oer sonstige Derbiudlichkeittn rmzeiaßer vraach sied de«« ein je?,er öeg
Sttasc der Nnllktät zu achte « «yd zür Schaden zu hüu -« bat.

Signatum Aunch m tznrts den rzte - L e - ?mder , 78 ; .
Bürgermeister und Rach.

II Denn» Hrne« Prännmerankm der Fui- c-st? rr. csdrovi- mrd «' Art ange-
zeiget, daß >rr 5 «e Te«! d--r Cre « ie tert-g geuo d " , m-k- d «ru ^ e - ege» B «z«>n» -e-
ßü .H'ch lssê zu n ugr. »nd ^Klm -'chuste? arf den vteu Teil zu16 «ar . baihlgst abgei . röett
tvergeu möge. Ä -mch de« 27 Lee . 1782-

1-
G. A . Rsdrnbück.
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12 0 ^> ^ o .- nLösA , <Zcn ; 8 ^ auusr rnl men cor Lm ^ sn , oo>

cis ' ' Rosr ^ rlsüuj , puk ! r> i- vcr ^ c>oj ) cn rzo Drucks ,beüs Freluu ^ k ^ lernen

Lri ^ tn , vsv .
"
48 - Z8 Voet lsn ^ l s - 1 Z < n 16 - '« 6 Ouirms , «iie ^ asgeliks

ro kciicn ovche 'r sncierc Lcbrs -^, onL 6 -racliZ , rsr 8ckee ^>rm »K « , ^ ciie-

VL smrnä lncüüen , ciaai van u^ c ac liauä ce ttvo ^ cv , Läsrellecic 2 !A
KiLI'MZNNUS LüUMLN.

LZ Der Sipolhecker Schmidt in k-er, verfsrgct tiven k. hrburschen in seiner

OfTcw ; dir d ->p Lost bar , kem ssch s bey is,m mklLen rrud cstttrahire « , und Man«
sowet 8V Reuiühr dieCsnsitwn arrireirn.

Der Chirnrgüs Afbert Wrikru m Ie -nzn -;: , rerlaagtt auf anstehende»? Skera

ein SeSrbuschi n oder emen BardurgrseLmr der dazu ü - K Yal, kas sich je eher,-e !»eber

bey chm m ZeMüm meiden . .
Steckbrief.

<U find M ? TaaclShaer ans ManfLlaHt , Namens § laas Hinn '
chs und

HE MatthlejM desseges ,
'
dap j,e ja » Mchkek Gctrayde rs .i der Drefttzdieie geßsh-

len , is sssavistus « geru -hb» ; r>«i»«s tzch aber , »bqierch sofort ass prrMiiche » U» eß
erka-rnt worden , vor ser Lypre ^ astsa asr . de a Srsudr gem

Oer L>«a« Hinrich «; rs süsze ^ dr zoI - hrnkt,
vöD,ea Ä -r«Mre . Hst K»anne schichte . aree »fr , ssvi- i <a
dt ', kö Siu vry skiurr EÄ '-üetch -ann «i»' t»e >. sch-yarzen ruchemn HgAiföl , srnLkr»
Hn - g . hra »« - ue- weixgestreitke« Stt »r ajen dekiridek qesses ?« , >M sm Schahe mit
(Gebricht .. »-.allem » ) Schnall u ,-n und, !«en Hnt .'.«kachai't» - ,

Der H »ere Macrs - ' ffm »st »'-» tze ' eö» Jahr att , mittr 'Möß -qer hsierer
S '

-rtnr , schwm -a Äag - nche uuS er« .v pokengrSd -uk k yar Lhwa . z» schlichte L» »re/-
rmd soll öe» >em »r EMw .chiiug el » . n braunen tuchenen Rock ugö Hose «n und eu ea^
Hut aufg . y br öobcs.

Sa » UV
'»er Jr >ß : z da-a« qrle - e« , daß dies-' Personen zur Hafk gebracht

weiten ; so we ' dk» alle iwd lebe G ' r -chis Obrigki -j-
' e» hjrdl . rch »L subllomm chrit, kt -üd

Marione a recirrvea n -mbe - 6 e >»cy i ens s > i .e v -,-ü« ear , So ^ ^ c - '. kcu ..gh ?alle
«PPte^ kMare « N»0 geg ' N Er ' -att «n - der Ksst -u a pero zu ^

Pewssm am Lunlst . LtMche . ichre crv L - stm Let, « b »r » 7L5t

_ L tttrre - Sachen.
r Zur e strn chfaff', , yrer Der -ner klaffen -Lotterie, find tn meiner nsmittet-

h .irru ch lttcki »unu »' t -e ?-s « 8r6» mo »o ^ t -) 'r . und a . » 8z -,z ! >: >» f'LrUr . >?r.
au - i - " inlr- i H,r ülaeo aebkcbe '. - ' « sfr , . j«r r »ea tztt, ; - , d- reu Zl - Huag
Lei» äoI ^ r!uar i7ZS angeik!it !st,b !SL T ^ eKMchrr re>wmrr . ÄU. »ei - de . n3 .

Ii 'iue < .a «omon.
L

acht.
s .ftr and gefetzter Statur,
Ertasruna aebrachr wer-



I§

2 Ja der isten Elaste , r ? ter Berliner klsffen - Lotterie , sind in uifferm
Haupk- Eomtoir folgende Gewinne heraasgekomimn : Rv zzzy. 3278 . 3284 . zo86 . .
17810 . 17872 . 18932 . , 8959 . 234Z6 . 234 )

' 1 - 2660L . jede m -t rA Rthlr . No.
ZVZ2 . 17840 . 18996 . 2342z . 23469 . 23482 . 26690 . rede Vtt 8 Ridlr . Ri ) .
Z02O . ZO46. I7KS8 17890 17899 - jede mit 10 Rthlr Äo 17828Mit izRchlr.
Ns . zsüffmit 20 Rthlr . die Gewinne werden wo der Einsatz geschehe » ist , aus bezah¬
let ; die nicht heransgekoEun « Loose müssen bey Verlust ihres Anrechts vor d>m zokm
künftigen M . naks erneuert werden, weck alsdann die Ziehung der 2ke» Classe seßgesetzek
ist . KMflsO ) sind b !? uns für z Rthlr . 4 ggr. in Sold zu haben . Äurrch den 27.
Drcemöer 1785 . Joseph et Wolff Baltin.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat Januar 1786.

EinRockenbroht von 8^ Pfund - -
ZwevEyerbrödte, Puffen und Frautzbrodt zu 7 Loch
Zwey Schoonrsggen ganz von Weitzenmehl a 7 Loch
Zwey dito , theils von Rocken theiis von Weitzen <N8 Loch
Zwey Sauerbrödke zu 9 Loch « »
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund -

die mitlere Sorte « -
die geringere oder zte Sorte -

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Vierte ! a Pf.
das vorder Viertel »

die miss . Sorte , das hinter Viertel .
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Schaf - oder Lamfleisch a Pfund - ->
Schweinfleisch a Pfund » «
Metwurst a Pf . « »
Epeck . - . -
D >to trocken « - « »
Schöveinefstt oder Rüssel - «
Eine Tonne gut Bier » « »

L » Kr»s davon . «
Eine daun Bier - -

E » Wig davon -

7^ St.

' Z
Z
2
iß
4Z
Z;
3
2
i§
2

- 42
L
6

« 8
- 10

2 Rthlr . 12

i Rthlr . 26
r

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,
für den Monar Januar 1786.

Ein grob Rockenbrsdt a 82 Pfund
12 LsG fern Rockenbrodt

8Lsthweiß sderWeizenbrodt

Rthlr . Zstbr . W.
i
L

Rind«



Ltt Sorte , dito
zkk Sorte , dit»

Schweinefleisch das Pfund '
Küivfleiich / die beste .Svrke , aPf.

die 2 te Sorte
das gemeine

Schass oder Lammfleisch da« beste
das schlechtere

Tier das beste di« Tonne —
das Krnß

die lwote Sorte die Tonne
das Kruß

- ie dritte Sorte die Tonne
das » ruß

sozenannte Klembier die Tonne
das Kruß —

Z rl.

3
2
5
4
3
2
2
I

38
2

12
1
26

I
27

5
5

Brodt - Fleisch- und Bier -Taren der Stadt Norden,
für den Monat Januar 1786.

i Nacken Brod ;u 12 Pfund schwer
Halb rik» -
Viertel dito -
5 8»th SHoaroggenhalb Rocke«
4 ; Lst ^ Eierbrod -
i Pfund Rindfleisch vom besten
1 dito mittelmäxizes —-
i dies vsn schlechkern
1 dits Kalbfleisch^ vom beste»
1 dik , mittelmäßiges -
i dito schlechter«
r dtts kamAfleisch vom besten
1 Kits mittelmäßiges
i dies schlechte« — -k
1 diroSchw .' infl 'isch
1 Tmme rr Gulden Bier -
r Sruq »fl herEch -wcke
i di ' s « cher der Schcncke
1 L mae y Gl Bier — —
r Krag iq der Schenke ——
r diro «nffer der Schenke
i Tonne 5 G ! . dits -
r Krug in der Sedencke —
r .dito außer -er Scheuche -

11 str.
5
2

3
2
r
4

2
L

2
1

1
4

Z6
3
2

2
I
48
1
I

W.

5
2L

2§

.5
5

I



i 8

r TsuneUbcsie bitter dito -
I KrrrK in der Schencke - —
iKrug außer der Schencke-
i Tonne ordmarres bitter dito -
i dito in derEchcrcke - —
i dito außer dcrScheuke — — —

Getreyde , Butter und Käse
in der Stadt Emden für dm

WMen , OßftMer Per Last -
erni5nWher alter -

. «euer — "
Noch» , Königiberg« —

MNzer —
NMMscher alter —

- . neuer —
Gärste , Winter -- -—

Sommer — —
HMr , zmn b»«men —

DM Futtern -— '
W»ch» eitzen — '

ErtslM —— —^
Bch »m tzckrsckaett — - —

. . nngetrsckuete — - ?
Butter 4tel r*che — r- '

— jtelrvet- e —
E die beste S »rte !QS Pmnd --

— -eringere - , — ^
Garn mm ZwtrmnachersGebrauchdie ioo Stuck

3s
48
2
I

Lr

MoM Decbr. 1785 .
22S' bir 24O GcmHlr.
Ä4O - 2lA.

110, r ; o
152 - / 54
14e o 148
140 - 142.
! OO - F,O

84 ' 94-
72 - 92

65 ' 7 ; .
25 » 62.

IOO - HO.
17O - I 9c>
n ? - 120 . ,

8s » 9O
17 - 18 Gvltzeii

iS - 14-
io - 12.

6 . 8.
2 k . 2Z.
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